
 

 
 
 
 

Jahresbericht 2022 
 

 
Liebe Mitglieder und Freunde von rueAcoeur 
 

Ohne, die noch nie dagewesenen, globalen Krisenherde zu erwähnen, war das Jahr 2022 ein aussergewöhnliches 
erfolgreiches Jahr für rueAcoeur. rueAcoeur hat sich mehr als verdoppelt. Das spricht natürlich auch davon, wie 
dramatisch sich die Situation in der Stadt und Region Biel/Bienne entwickelt hat. 
Nicht nur die Angebote konnten wir ausbauen, auch die Benevol haben sich mehr als verdoppeltet. Es scheint mir, 
als habe Gott uns in diesen Wehen geschüttelten Jahr, weitere Talente anvertraut. 
Sprach man bisher von rAc, so hatte man hauptsächlich die Montagabend Mahlzeit und den Strassenpfarrer im Kopf. 
Dieses warme Abendessen im Familiären Ambiente konnten wir mit der Abgabe von Gemüse und Früchten erweitern. 
Immer wieder mussten wir jedoch Migranten und Flüchtlinge wegweisen mit dem Hinweis auf die drei neuen 
Angebote von rAc. (eigentlich sollten wir eine warme Mahlzeit für Flüchtlinge und Migranten verteilen können!) 
3 neue Angebote: 
Montagmorgen eröffneten wir eine einfache Sozialhilfestelle zum Bezug von Lebensmittelkarten von «Tischlein 
deck dich» (und sie wurde sofort zu einer Anlaufstelle für viele andere Nöte) an der Karl Neuhausstrasse 28. 
Mittwochabend verteilen wir Gebäck der Firma Manor und diverse Lebensmittel von AVC Hilfswerk Safnern vor und 
in der EMK. Vor allem Flüchtlinge und Migranten sind die Abnehmer. 
Freitagnachmittag haben wir mit „Tischlein deck dich“ eine Lebensmittelabgabe-stelle eröffnet. Um 15 Uhr, eine 
Stunde vor der Türöffnung verteilen wir in familiärer Umgebung der EMK Kaffee, Tee und Kuchen. 
Wie schon seit 2019, 2020 und 2021 erhielten wir auch dieses Jahr Geschenk-pakete und Lebensmittel der Aktion 
«2x Weihnachten» vom Roten Kreuz Biel. 
Vom «Dachverband sozialer Institutionen Biel und Region» wurde rAc als Mitglied aufgenommen. 
In den Sommermonaten machten wir ein Vorstands-Reisli in das Sozialwerk «Novizonte» in Emmenbrücke und am 
Nachmittag besuchten wir die «Zwitscherbar» in Luzern. Zwei Besuche die uns beeindruckten. 
Im September hat Laurent Moser, als Kantonsvertreter vom Kanton Bern, an der «Charity Tour de Suisse 2022» von 
«Ruedi rennt» teilgenommen. Verschiedene Leute die Laurent Moser mit Spende ermutigten legten ca. Fr. 3'300.00 
zusammen. Dieser Betrag von «Ruedi rennt» erhört auf Total Fr. 5'300.00. 
Der Vereinsvorstand konnte mit Chistoph Widmer, Jugendarbeit der Evangelischen Mission Biel, erweitert werden. 
Das Wachstum generierten wir ohne finanziellen Mehraufwand. 
Mit dem Wechsel des Posteinzahlungsscheines erlitten viele gemeinnützige Vereine Spendeneinbrüche. Unser rAc 
Jahresabschluss hat keine solchen Bemerkungen. 
Natürlich erhielt erweiterten wir unser Zahlungssystem mit Twint». 
Seit der Vereinsgründung 1995 mussten wir 2022 das erste Mal eine Steuerer-klärung ausfüllen. Auch überprüft die 
Kantonale Steuerbehörde ob unsere Spender und Spenderinnen nach wie vor berechtigt sind ihre Gaben an rAc in 
ihrer Steuer-erklärung abzuziehen. Zuversichtlich erwarten wir die definitive Antwort im 2023. 
Das Jahr 2022 wird in die Geschichte von rueAcoeur eingehen. In diesen globalen Krisen hat Gott uns doppeltes 
Wachstum gegeben. Wir wollen auch in Zukunft nicht auf die weltlichen Umstände schauen, sondern wir bleiben 
fokussiert auf die für uns vorbereiteten Werke von Gott. 
Wir danken Jesus Christus, den vielen Benevol, den Spendern und den Beter und Beterinnen und segnen alle 
Bedürftigen mit denen wir in Kontakt sind. 
 
Im Namen des Vorstandes von rueAcoeur 
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